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Investitionen in die 
Infrastruktur 
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Infrastrukturbaustellen
Für das diesjährige Bauprogramm wurden die Arbeiten 
an die Firma Held und Francke vergeben. Die Errichtung 
der Hausanschlüsse für die Bauparzellen am Weinberg-
weg sind bereits abgeschlossen. In den nächsten Wochen 
werden die Arbeiten für die geplanten Baustellen in der 
Weinbergstraße in Elsarn, Sanierung des Regenwasser-
kanals, und in Diendorf, Kanalsanierung und Straßensa-
nierung im Bereich ab Hausnummer 5 bis 13, umgesetzt.

Neues Kommunalfahrzeug für den Bauhof
Anfang Mai konnten unsere Bauhofmitarbeiter ein neu-
es Kommunalfahrzeug übernehmen. Nachdem das alte 
Fahrzeug durch das Salzstreuen schon sehr in Mitlei-
denschaft gezogen war, musste es ersetzt werden. Eine 
wichtige und unaufschiebbare Investition, um den Win-
terdienst ordnungsgemäß durchführen zu können und 
so die Sicherheit auf unseren Gemeindestraßen weiter-
hin gewährleisten zu können.

65. Geburtstag Dr. Zechmeister
Am 31. März 2026 feierte unsere Gemeindeärztin Dr.in 
Renate Zechmeister ihren 65. Geburtstag. Die Gemein-
devertretung gratulierte dazu sehr herzlich und bedank-
te sich bei dieser Gelegenheit für die gute Zusammen-
arbeit in den letzten Jahrzenten.

Eröffnungsfeier im Treffpunkt Weingut Dolle
Am 18. April wurde im Weingut Dolle der neue Lokalbe-
reich „Treffpunk für Jung und Alt“ feierlich eröffnet. Die 
Gemeindevertretung gratulierte dazu sehr herzlich und 
wünscht Fam. Dolle viel Erfolg.

Festakt 25 Jahre Germanisches Gehöft
Am Pfingstsonntag feierte das Germanische Gehöft mit 
einem kleinen Festakt sein 25-jähriges Bestehen. Zahl-
reiche Ehrengäste folgten unserer Einladung zum Jubilä-
um. Im Zuge der Veranstaltung wurde dem Archäologen 
Mag. Dr. Wolfgang Lobisser, der seit dem Baubeginn des 
Germanischen Gehöfts archäologischer Begleiter und 
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Ein neues
Feeling.

Die nächste Ausgabe erscheint am:  
2. September 2026, Redaktionsschluss: 2. August 2026 

Berater ist, das Verdienstzeichen in Bronze der Markt-
gemeinde Straß verliehen.

Ableben Anton Wagnsonner
35 Jahre stand „Toni“ - so wie wir ihn alle genannt haben 
- im Dienste der Gemeinde, davon 14 Jahre als Gemein-
deamtsleiter. Diese lange Zeit ist Ausdruck von Verläss-
lichkeit, Pflichtbewusstsein und tiefer Verbundenheit 
mit seiner Aufgabe. Doch noch mehr als die Dauer seines 
Wirkens bleibt seine hilfsbereite Art in Erinnerung, mit 
er diesen Dienst verrichtet hat. Wir werden Anton Wa-
gnsonner stehts ein ehrendes Andenken bewahren. 

Allen Leserinnen und Lesern wünsche ich viel Spaß beim 
Durchblättern unserer Gemeindezeitung, einen schönen 
Sommer und den Kindern eine schöne Ferienzeit!
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Topothek Straßertal
Mit Anfang Mai stehen wir bei einer Anzahl von fast 

2800 Fotos und Dokumenten. In den letzten Wo-
chen haben wir Bilder von den Familien Lackner/Schredl 
bekommen, weiters aus dem Nachlass von Eduard Ulzer. 

Interessant ist der Verlauf der Zugriffe. Jeweils an den 
Wochenenden nehmen die Clicks oft sprunghaft zu, ge-
nauso, wenn ein Bild auf Facebook veröffentlicht wird, 
dann schlägt die Kurve plötzlich stark nach oben aus. 
Gesucht werden weiterhin Fotos und Dokumente aus 
dem öffentlichen Leben, aber auch interessante Einbli-
cke in das Familienleben geben ein Bild der Zeitverhält-
nisse. Bitte weiterhin suchen, ob nicht Bilder von hohem 
dokumentarischem Wert in Schachteln, Kästen oder 
Truhen vorhanden sind und dieser Schatz nur wartet, 
dass er gehoben wird.

Das Foto zeigt Rudolf Schredl mit dem Ochsenfuhrwerk 
im Hof Obernholz Nr. 3 etwa aus dem Jahr 1950. •
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Wanderung am 1. Mai
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Geschätzt 80 Personen wanderten gemeinsam von 
Diendorf aus zum Söllnerbründl und dann weiter 

zur Seewiese bei der Burgstallerstraße. Dort berichtete 
Erich Broidl über das einsam an einer sehr verlassenen 
Stelle stehende Wallfahrerkreuz, das 1705 von einem ge-
wissen Adam Wolmueth gestiftet wurde. Es steht des-
wegen an dieser fast verwunschen wirkenden Stelle, weil 
früher die Straße hier vorbeigegangen ist, bevor sie zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts auf die andere Seite der 
Seewiese verlegt wurde. Auch über die Seewiese konn-
ten einige Details in Erfahrung gebracht werden, weil 
diese eigentlich ein Hochmoor ist und im Moor eigent-
lich viele historisch-botanischen Details gespeichert 
sind. So konnte herausgefunden werden, dass hier in 
der Bronzezeit (2200 – 800 v. Chr.) eine Eichen-Laub-
mischwald Vegetation vorherrschte mit großen Linden-
beständen. Erst viel später kamen Föhren und durch 
menschliches Zutun Fichtenbestände dazu. In der Bron-
zezeit konnten auch erstmals Getreidepollen festgestellt 
werden, die schon auf intensiveren Ackerbau hinweisen. 
Was nicht eruiert werden konnte war, warum das Söll-
nerbründl diesen Namen trägt. Höchstwahrscheinlich 

stammt es vom Familiennamen Söllner, der in früherer 
Zeit im Manhartsberggebiet sehr verbreitet war. Bei der 
Seewiese wurde die Labestelle des Dorferneuerungsver-
eines Elsarn-Wiedendorf ausgiebig genutzt. •
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Telefon: 02957 723
  E-Mail:franz@bigbam.at

Mobil: 0664 738 508 75
Mit Weitblick        
zu klaren losungen

www.hydro-ing.at

Die Gemeindearbeiter Gerhard Weber, Simon 
Hagmann und Wolfgang Edelbauer haben zwei 

schöne neue Ruhebänke am Straßer Promenaden-
weg entlang des Gschinzbaches, nahe des „Gmoa-
gassl“, aufgestellt. 

Die Familie Schwabl freut sich sehr über die neuen 
Sitzgelegenheiten.•
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Unter diesem Titel hielt Mag. Erich Broidl am 11. 
März im Strasser Hof einen vielbeachteten Vor-

trag im Rahmen seiner nunmehr schon sehr bekann-
ten Vortragsserie „Straßer Zeitzeichen“. Leider hat es 
mit der Postwurfsendung Probleme gegeben, trotz-
dem haben etwa 60 Besucher, welche die Einladung 
über die Regionalzeitungen und Social-Media–Ka-
näle erhalten haben, den Vortrag besucht. Derzeit 
erarbeitet er schon den nächsten Vortrag – Thema 
soll der Gschinzbach sein. Da wird es um geografi-
sche, hydrologische und historische Themen  gehen, 
und natürlich werden die zahlreichen Mühlen am 
Gschinzbach, die leider fast alle aus der Erinnerung 
entschwunden sind, wieder ins Bewusstsein gerückt. 
Der Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.. •

Neue BänkeGeschichte des 
Weinbaus in 
Straß

3550 Langenlois, Wiener Straße 21
T. 02734 2511, M. 0676 6806150

office@hauenschild.at | www.steinmetz-hauenschild.at

Grabanlagen | Grabsanierung | Denkmal -  Restaurierung
Küchen | Bäder | Steinböden für Innen- und Aussenbereich

Gravuren | Fensterbänke uvm.
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sparkasse.at/langenlois

Die Austrian Miles & More Kreditkarten.

Willkommen in der 
Welt der Vorteile
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Was uns Katzenbeute über Wildtiere verrät
Der Verein Entdecke und Bewahre Natur (EBN) setzt 
sich seit vielen Jahren für den Schutz heimischer Wild-
tiere ein, insbesondere dort, wo sich Lebensräume von 
Mensch und Tier überlappen. Mit den Projekten Stadt-
WildTiere und Wilde Nachbarn lädt EBN Personen dazu 
ein, Wildtiere in ihrer Umgebung zu beobachten und zu 
melden und so aktiv zur Forschung der Wildtiere beizu-
tragen. Wie auch in den vergangenen Jahren zählt der 
Fuchs zu den am häufigsten beobachteten Wildtieren. 
Allein 2025 wurden auf den Meldeplattformen etwa 450 
Individuen gemeldet. 

Jedes Jahr setzt der Verein thematische Schwerpunkte, 
um bestimmte Arten oder Fragestellungen vertieft zu 
erforschen. 2024 standen etwa Igel im Fokus. Im Rah-
men des Projekts konnte gezeigt werden, dass die Nach-
weiswahrscheinlichkeit von Igeln dort sinkt, wo viele 
Barrieren wie Zäune oder Mauern Umwege erzwingen. 
Die Ergebnisse unterstreichen, wie wichtig durchlässi-

ge Gärten und vernetzte Grünräume für Igel und andere 
Wildtiere sind.

Seit Sommer 2025 widmet sich Wilde Nachbarn nun dem 
Schwerpunkt „Katzen und ihre WildenNacharn“. Frei-
gängerkatzen, die draußen unterwegs sind, liefern dabei 
wertvolle Hinweise darauf, welche Kleinsäuger in ihrer 
Umgebung vorkommen. Gerade bei Mäusen ist diese 
Form der Datensammlung besonders hilfreich, da viele 
Arten schwer direkt zu erfassen sind und klassische Er-
hebungsmethoden sehr aufwendig sind. Auch Totfunde 
liefern hier wichtige Informationen für die Forschung.
Bereits rund 70 MelderInnen haben 180 Beutetiere aus 
über 30 Arten dokumentiert. Am häufigsten wurden 
Hausmäuse, Waldmäuse und Wühlmäuse gemeldet, aber 
auch Amphibien, Reptilien sowie selten Fledermäuse 
und Siebenschläfer werden von Katzen erbeutet. Die 
Daten stammen sowohl aus Ballungsräumen als auch aus 
ländlichen Regionen und ermöglichen spannende Ver-
gleiche. In einem nächsten Schritt sollen gemeinsam mit 
der Katzen Tracker Firma Tractive auch die Reviergrö-
ßen von Hauskatzen untersucht werden.

Wer sich beteiligen möchte, kann eigene Wildtierbeob-
achtungen auf www.wildenachbarn.at melden und so 
einen wertvollen Beitrag zur Forschung und zum Schutz 
heimischer Tierarten leisten.•

Entdecke und Bewahre Natur
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Jetzt NEU
Medizinprodukt

für Kniegelenks-
arthrose

KNIEARTHROSE

Hennergyhennergy_official www.hennergy.at

Frequenz-Technologie aus dem
österreichischen Spitzensport
zur schnelleren Regeneration.

Ab jetzt für alle Menschen zugänglich!

Büro im Rathaus Straß
Marktplatz 18 | Tel: 06764804506

P e r f o r m a n c e
KNIEARTHROSE

Sommerbeginn
Der Sommer beginnt heuer am Sonntag, den 21. 

Juni, um 10:24 Uhr MEZ.
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Fremden-Meldebuch Elsarn
Dieses Buch wurde mit dem Jahr 1884 begonnen und 
endet mit 1945. Interessant sind die Eintragungen, die je 
nach Lust und Laune des Gemeindesekretärs, meist aber 
vom Bürgermeister selbst geführt wurden. Während der 
Kriegsjahre im Zweiten Weltkrieg ist häufig beim Beruf 
„Polnischer Hilfsarbeiter“ zu lesen. In der Zwischen-
kriegszeit sind viele Tschechen oft nur für einige Tage 
anwesend. Interessant sind die Berufe, die angegeben 
werden: Tuchscherer, Drahtbinder, Dienstmädchen, 
Taglöhner, Schuhmacher, Schotterschläger, Glasmacher, 
Hausgehilfe, Schlossergehilfe, Seilkünstler, Kutscher, Ar-
tist etc. In der Rubrik „Gewöhnlicher Wohnort, letzter 
Aufenthalt“ steht häufig der Eintrag „Reisend“. •

Aus dem Gemeindearchiv
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Kommissar Rex zu Besuch 
in der Weinstube Dolle 
Aus Anlass der Neuauflage der äußerst beliebten 

Fernsehserie „Kommissar Rex“ im ORF blicken 
wir zurück ins Jahr 1994. In der 1. Staffel fanden Dreh-
arbeiten in Straß statt, die Bevölkerung beobach-
tete interessiert Tobias Moretti als Kommissar Mo-
ser bei seiner Verbrecherjagd mit seinem treuen 
Schäferhund, Reginald von Ravenhorst, kurz Rex genannt. 
Diese TV-Rolle als Kommissar Moser machte den da-
mals 35jährigen Tobias Moretti international bekannt. 
Nach den Dreharbeiten besuchte die Filmcrew mit ih-
rem Hauptdarsteller Rex die Weinstube Dolle. Die Se-
niorchefs Peter und Hilde Dolle genossen sehr die Be-
gegnung mit dem jungen Tobias Moretti und dem Star 
der Serie, dem Schäferhund Rex. Dieses Foto bleibt der 
Familie Dolle als schöne Erinnerung. •
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GRATIS LIEGESTUHL 

Frühlingsbonus sichern und 
GRATIS Liegestuhl erhalten.
Beim Kauf eines Garagentores inkl. Montage gibt es jetzt als 
Bonus einen stilvollen Tor.support Liegestuhl kostenlos dazu.
Perfekt zum Entspannen nach der Arbeit oder für sonnige Stunden im Garten. 

 GGÜÜLLTTIIGG  BBIISS  3311..0088..22002266

AKTION

Jetzt vorbeikommen 
oder Termin vereinbaren.

Tor.support Ost
Gewerbestraße 16 - Halle 8 und Halle 9

3494 Stratzdorf / +43 2735 20065
office.ost@tor.support 

tor.support/tor-support-ost

..........................
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Die „Wir Niederösterreicherin-
nen“ der Marktgemeinde haben 

am Samstag, den 14. März 2026 dazu 
eingeladen, gemeinsam mit unseren 
MitbürgerInnen unter dem Motto 
„Sauberkeit hat in unserer Gemeinde 
oberstes Gebot!“ das Gemeindegebiet 
von Strass zu säubern. Eine statt-
liche Anzahl von 34 Erwachsenen, 

Jugendlichen und Kindern hat sich 
auf den Weg gemacht, um Straßen, 
Wege und öffentlichen Plätze von 
achtlos weggeworfenem Müll zu be-
freien. Insgesamt wurden 9 Autorei-
fen, 1 Reifen einer Schiebetruhe und 
11 Restmüllsäcke zu je 110 Liter Müll 
gesammelt. Diese Aktion ist nicht nur 
ein Zeichen für Umweltbewusstsein, 

sondern auch ein Symbol für unsere 
Gemeinschaft. Alle Beteiligten zei-
gen dadurch, dass sie stolz auf ihren 
Heimatort sind und sorgen mit ihrer 
Bereitschaft für deren Schönheit und 
Sauberkeit. Straß mag ein kleiner Ort 
sein, aber die Botschaft, die von hier 
ausgeht ist groß: Jeder Einzelne kann 
dazu beitragen, unsere Welt ein Stück 
sauberer und lebenswerter zu ma-
chen. Als kleines Dankeschön wurden 
im Anschluss alle TeilnehmerInnen 
auf Leberkässemmeln, Käsesemmeln, 
Getränke sowie Kaffee und Kuchen 
eingeladen. Ein großes Dankeschön 
an alle, die ihre Freizeit in den Dienst 
der guten Sache gestellt haben sowie 
dem Gemeinde- und Umweltverband 
Krems für die Bereitstellung der not-
wendigen Utensilien. •

Wir halten Straß sauber

Markus Kompek l Anja Ettenauer l Bankstellenverbandsleiter Thomas Pitlik l Corinna Zettel l Pascal Eidher

Das TEAM des Bankstellenverbandes Hohenwarth/Straß

SOMMER 2026 / 02 11
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 Persönliche Dokumente & Geld
Kopien wichtiger Dokumente (Ausweis, Reisepass, Führerschein, Impfpass, Versicherung,
Bankdaten) – wasserdicht verpackt
Notfallkontakte (Telefonnummern auf Papier)
Bargeld in kleiner Stückelung
Bankkarte/Kreditkarte

NOTFALLRUCKSACK
Ein  Notgepäck bzw.  Notfa l l rucksack

(„F luchtrucksack“)  so l l te  so  zusammengeste l l t  se in ,
dass  man im Erns t fa l l  das  Haus  innerhalb  von

Minuten  ver lassen  kann und d ie  wicht igsten  Dinge
für  mindestens  3  Tage dabei  hat .

Kleidung & Schutz
Wechselkleidung (inkl. Unterwäsche, warme Socken)
Wetterfeste Kleidung (Regenjacke, feste Schuhe)
Mütze, Schal, Handschuhe je nach Jahreszeit
Leichte Decke oder Rettungsdecke (Alufolie)

Hygieneartikel
Feuchttücher / Desinfektion
Zahnbürste, kleine Zahnpasta, Seife
Toilettenpapier (kleine Rolle oder Taschentücher)
Damenhygieneartikel
Müllbeutel (auch für Abfall oder Kleidung)

Verpflegung & Wasser
Trinkwasser (mind. 1–2 Liter pro Person)
Notnahrung / Energieriegel / Konserven mit Aufreißdeckel
Campingbesteck / Becher

Medizinisches
Persönliche Medikamente (für mehrere Tage)
Erste-Hilfe-Set (Pflaster, Verband, Schere, Schmerzmittel)
ggf. Brille oder Ersatzkontaktlinsen

Technik & Licht
Taschenlampe oder Stirnlampe (mit Ersatzbatterien oder Dynamo)
Powerbank + Ladekabel
Handy
Radio (Dynamo oder Batteriebetrieben)

Sicherheit & Orientierung
Pfeife oder Signalgerät
Feuerzeug / wasserfeste Streichhölzer
Messer oder Multitool
Notizblock + Stift
Karten der Umgebung (Papierkarte!)

T ipps  zur
Vorbere i tung

Den Rucksack n icht  zu  schwer
machen (max .  10–15  kg pro

Erwachsenen) .

A l les  in  wasserdichten  Beute ln
verpacken .

Rucksack an e inem festen
Platz  gr i f fbere i t  lagern  (z .  B .

beim Ausgang) .

E inmal  im Jahr  überprüfen  &
auf f r i schen (Hal tbarkei t ,

Medikamente) .

www.noezsv .at



Gute Nachrichten aus 
der Energiegemeinschaft
Nach einem sonnigen und erfolgreichen Start in den 

Frühling dürfen wir über ein besonders erfreuliches 
Ergebnis berichten: Dank hoher Stromerträge unserer 
heimischen Photovoltaikanlagen und gleichzeitig ge-
senkter Ausgaben ist es möglich, den Tarif für unsere 
Verbraucher deutlich zu reduzieren.

Neuer, günstiger Energiepreis
Mit 1.Juli 2026 senken wir den Preis pro Kilowattstun-
de auf nur 10 Cent netto. Das entspricht einem Brut-
to-Energiepreis von 12 Cent pro kWh. Damit bieten wir 
weiterhin einen stabilen und fairen Energiepreis aus der 
Region – für die Region.

Deutlich niedrigere Netzgebühren
Nicht nur der Energiepreis ist attraktiv, auch bei den 
Netzgebühren profitieren unsere Mitglieder. Für jede 
Kilowattstunde, die Sie aus der Gemeinschaft beziehen, 
ergeben sich mehr als 28 % Ersparnis bei den Netzent-
gelten und Abgaben. Das macht den Bezug von Strom 
aus der Energiegemeinschaft doppelt lohnend.

Faire Konditionen für Einspeiser
Einspeisevergütung: 7,50 Cent pro kWh (netto) 
Die jährliche Mitgliedsgebühr beträgt lediglich 18 Euro 
pro Zählpunkt

Strom aus der Region für die Region
Unsere heimischen Anlagen produzieren derzeit mehr 

Strom, als wir intern verbrauchen. Damit diese wertvol-
le, regional erzeugte Energie auch in der Region bleibt, 
laden wir alle Interessierten herzlich ein, als beziehen-
des Mitglied beizutreten.
Zusätzlich ist es allen Haushalten und Betrieben die vom 
Umspannwerk Langenlois versorgt werden möglich der 
EEG beizutreten. (Ua. Hadersdorf bis Plank, Lengenfeld, 
Mittelberg, Olbersdorf)

Sprechstunde für Interessierte
Donnerstag, 11.06.2026 von 18-20 Uhr im Gemeindeamt 
(Sitzungssaal). Mit Möglichkeit zur direkten Anmeldung 
(Unterlagen wie EVN-Rechnung mitbringen)Persönliche 
Beratung
Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle Be-
ratung? Unsere Vorstandsmitglieder stehen Ihnen gerne 
persönlich zur Verfügung und erklären Ihnen alle De-
tails. Wir freuen uns auf Ihr Interesse und auf eine star-
ke, nachhaltige Energiegemeinschaft im Strassertal! •

SOMMER 2026 / 02 13
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Erlebnisreiche Tage mit dem Roten Kreuz
Zwei spannende Tage mit dem Roten Kreuz durf-
ten die Kindergartenkinder Anfang Mai erleben. 
Am ersten Tag wurde von den Rettungsfachkräften im 
Turnsaal ein Stationenbetrieb aufgebaut, wo die Kinder 
der roten, grünen und gelben Gruppe den Inhalt eines 
Rettungs-Erste-Hilfe-Koffers kennenlernen und durch 
eine Fehlersuche spielerisch erleben konnten. Dabei 
durften sie die verschiedenen Gegenstände auch genau 
begutachten und ausprobieren.

Weiters haben sie anhand von Puzzles die Notrufnum-
mern kennengelernt und den Einsatzorganisationen 
(Rettung, Polizei, Feuerwehr) richtig zugeordnet. Auch 

ein Anruf bei der Rettung wurde mit einem Spielhandy 
geübt.
Ganz besonders beliebt war bei den Kindern das „Ted-
dybärkrankenhaus“, wo die Lieblingsstofftiere der Kinder 
gründlich untersucht, ihre Leiden abgeklärt und profes-
sionell mit Pflastern und Verbänden versorgt wurden.

Am zweiten Tag startete dann die blaue Gruppe mit dem 
Stationenbetrieb am Morgen im Turnsaal und danach 
durften alle Gruppen der Reihe nach das Rettungsauto 

JETZT TERMIN VEREINBAREN

CRANIO SACRAL 
KÖRPERARBEIT

 
SIMONE 

SCHRABAUER
DIPL.  CSIR PRAKTIKERIN

Sauerbrunngasse 48a
3491 Strass im Strassertale

+43 664 42 88 170
cranio@simoneschrabauer.at

www.simoneschrabauer.at

schrabis@gmx.at     www.simoneschrabauer.at

Aktivitäten im Kindergarten

3564 Plank/Kamp | Tel. 02985 / 8227
www.lechner-bau.at

Umbau & Renovierung
Planung & Neubau
Kaminsanierung

Familienbetrieb 
seit 1860

www.lechner - bau.at
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 Kompetente Beratung
 
 Verkauf und Finanzierung

 Zuverlässiger Service Vor-Ort

 Maßgeschneiderte Lösungen

 Papier & Sonderdruckträger

 Toner & Verbrauchsmaterial

Gregor Wasserburger Bürosysteme GmbH
3500 Krems  Tel. 02732 81260    Fax +52  www.x-partner.at

in unserem Garten inspizieren. Es machte den Kindern 
sehr viel Freude, sich in diesem besonderen Fahrzeug 
genau umsehen zu können. Dabei durften sie auch den 
Rettungsstuhl und die Trage ausprobieren. Das Highlight 
war das Betätigen der Blau-Licht-Taste.

Wir möchten uns von Herzen beim Rettungsteam für 
ihr Engagement an diesen zwei sehr lehrreichen Tagen 
bedanken. Die Kinder haben einerseits einen ganz be-
sonderen Einblick in die Arbeit von Rettungskräften be-
kommen, sich sehr viel neues Wissen angeeignet und 
konnten, wie wir hoffen, auch etwas Scheue abbauen. •

HOME OF
CONSTRUCTION
PORR Bau GmbH | Tiefbau  
NL NÖ | Baugebiet Krems    
Hafenstraße 64 
3500 Krems an der Donau
T +43 50 626-1401
porr.at

Christian Eilenberger
Tel. 0664/80 109 5036
christian.eilenberger@nv.at

Martin Krenn
Tel. 0664/80 109 5829
martin.krenn@nv.at

nv.atNÄHE 
VERBINDET.
 Unsere Niederösterreichische Versicherung.

Lukas Schweiger
Tel. 0664/80 109 5975 
lukas.schweiger@nv.at

Alexander Nastl 
Tel. 0664/80 109 5199 
alexander.nastl@nv.at

NV_Wortanzeige_160x80_Krenn_Eilenberger_Nastl_Schweiger_I.indd   1NV_Wortanzeige_160x80_Krenn_Eilenberger_Nastl_Schweiger_I.indd   1 19.06.23   15:5619.06.23   15:56
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Bericht der Volksschule 
1.Hilfe in der 1.Klasse
Die Kinder der ersten Klasse beschäftigen sich 
derzeit intensiv mit dem Thema Erste Hilfe. 
Neben dem Kennenlernen grundlegender Maßnahmen 
steht vor allem das praktische Üben im Mittelpunkt. 
Unterschiedliche Arten von Verbänden werden nicht 
nur besprochen, sondern auch direkt angewendet. Denn 
nachhaltiges Lernen gelingt besonders gut durch eige-
nes Tun – ganz nach dem Motto „Learning by doing“.

Karikaturmuseum/Kunstmeile Krems
Am Donnerstag, dem 12.2.2026 fuhren die 2.,3. und 4. 
Klasse nach Krems zum Karikaturmuseum.   Jede Klas-
se buchte eine andere Ausstellung und einen passenden 
Workshop dazu. Den Kindern gefiel der Ausflug ins Mu-
seum sehr gut, da es mal eine Abwechslung zum schuli-
schen Alltag war.

AUVA-Co-Piloten-Training
Bei einem spannenden Workshop der AUVA, zu dem 
auch die Eltern herzlich eingeladen wurden, lernten 
die Kinder der 2. und 3. Klasse alles rund um das The-
ma „Kindersicherheit im Auto“, z.B.: Wie gurte ich mich 
richtig an, wenn ich eine dicke Winterjacke trage? Wie 
lange brauche ich noch eine Sitzerhöhung und warum 
ist sie so wichtig? Wer ist verantwortlich, dass ich rich-
tig angeschnallt bin? Bei einem Video konnten die Schü-
lerinnen und Schüler anschaulich sehen, was mit nicht 
richtig angegurteten Crashtest-Dummys passiert. Bleibt 
zu wünschen, dass die Kinder ihr neu erlangtes Wissen 
nun bei jeder Autofahrt anwenden.

Landeshauptstadt St.Pölten
Am Montag, dem 27.4. 2026 machte die dritte und vier-
te Klasse einen Ausflug in die Landeshauptstadt nach St.
Pölten. Zu Beginn bekamen wir eine Altstadtführung und 
die Themen Landespatron St.Hippolyt, Jugendstil, Adal-
bert und Ottokar wurden besprochen.  Wir sahen uns 
das Tellerhaus, das lauschende Ohr, die tratschenden 
Weiber, den Dom mit dem Domplatz, das Rathaus und 
den Rathausplatz und noch viele weitere sehenswerte 
Plätze an. Anschließend marschierten wir auch noch 
ins Landhausviertel und sahen uns den Vortragssaal an.  
Natürlich durfte ein Ausblick vom Klangturm nicht feh-
len.  Zum Abschluss gab es in der Mensa der HTL St.Pöl-
ten ein köstliches Mittagessen. 
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Handballturniere
Die Kinder der 3. Klasse erlebten am 23. Februar einen 
sportlichen Schulvormittag. Sie nahmen neben vielen 
anderen Schulen des Kremser Bezirks am Handballtur-
nier teil. Unsere Schule startete sogar mit zwei Gruppen, 
die mit viel Kampf- und Teamgeist die sieben Spiele bra-
vourös meisterten. Begleitet und angefeuert wurden die 
Kinder von ihren Lehrerinnen Belinda und Verena, auch 
einige Eltern verfolgten die Spiele von der Tribüne aus.  
Am Montag, dem 16.Februar 2026 nahm die vierte Klas-
se am Handballturnier in Krems teil. Die Straßer traten 
mit drei Gruppen an.  Insgesamt nahmen 24 Gruppen 
am Turnier teil. Wir konnten den 15. Platz, den 19. Platz 
und den 23. Platz belegen. Der Spaß am Handballspielen 
steht im Vordergrund und den hatten wir auf alle Fäl-
le. Wie heißt das Motto? - Dabei sein ist alles.

Tierreferate in der 3. Klasse
Bevor die Kinder mit ihren Referaten starteten, wurde 
gemeinsam fleißig geübt. In Gruppen erarbeiteten die 
Schülerinnen und Schüler, wie man ein Plakat übersicht-
lich und ansprechend gestaltet, worauf man beim Prä-

sentieren achten sollte und wo man geeignete Informa-
tionen findet. Mit Engagement machten sich die Kinder 
anschließend an die Vorbereitung ihrer eigenen Tierre-
ferate. Nun haben bereits die ersten Referate begonnen. 
Die Kinder präsentieren ihre Lieblingstiere vor der Klas-
se und zeigen dabei nicht nur ihr Wissen, sondern auch, 
wie gut sie das Präsentieren bereits geübt haben. Es ist 
schön zu sehen, mit wie viel Begeisterung und Stolz die 
Schülerinnen und Schüler ihre Arbeiten vorstellen.

Ugotschi - Punkten mit Klasse
Die Sportunion möchte mit diesem lustbetonten vier-
wöchigen Programm die Gesundheit der Kinder för-
dern. Jene haben die Möglichkeit, in den Bereichen 
„Bewegung“, „Ernährung“ und „Achtsamkeit“ Punkte zu 
sammeln. Wöchentlich gibt es dazu Videos mit Bewe-
gungsideen rund um die Insel „Ugotschi“, eine Idee zum 
Bewegen in der Pause und auch eine Reflexionsaufgabe 
die Ernährung betreffend. Gemeinsam kann das Ugot-
schi-Abzeichen in Bronze, Silber oder Gold gewonnen 
werden. Zusätzlich bekommen die Kinder ein Ferienheft 
für den Sommer mit vielen tollen Ideen. Die Kinder der 
1., 2. und 3. Klasse machen bei diesem kostenlosen, ab-
wechslungsreichen Programm der Sportunion motiviert 
mit.

sichern sie 
sich die 

kesseltausch-

Förderung   
bis zu 8.500 Euro

Infos auf:
www.denk.co.at
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Vernissage in der Raifeisenbank 
Straß 
Im Rahmen des RAIKA-Malwettbe-
werbes zum Thema „Meer erleben“, 
haben die Kinder der Volksschule 
Straß ihrer Kreativität freien Lauf 
gelassen. Die Vielfalt der Bilder zeigt 
die individuelle Sicht auf die faszinie-
rende Unterwasserwelt der Meere.
Die prämierten Kunstwerke hängen 
nun in der Raika Straß und können 
so immer wieder betrachtet werden. 
Ein großes Dankeschön an die RAI-
KA für die Geschenke an die Künst-
ler und die gute Zusammenarbeit.•

Osterüberraschung der Fa. Lidl
Auch heuer schaute der Osterhase 
wieder in der Kleingruppenschule 
Langenlois vorbei. Die Freude über 
den entzückenden Schokoosterha-
sen war bei den Kindern sehr groß. 
Firma Lidl spendete auch dieses Jahr 
wieder eine Osterüberraschung für 
alle Kinder der Kleingruppenschule 
Langenlois. Somit wurde der Start in 
die Osterferien versüßt. Ein herzli-
ches Dankeschön von allen Schüler-
Innen!

Parlamentsbesuch
Ein aufregender Tag erwartete die 
Schulklassen der Kleingruppenschu-
le Langenlois, als sie eine exklusive 
Führung durch das neu renovierte 
österreichische Parlament in Wien 
erhielten. Schon der Fotostopp vor 
dem wunderschön gestalteten Brun-
nen der Pallas Athene faszinierte die 
Kinder. Die Schülerinnen und Schü-
ler durften nicht nur einen Blick in 
den beeindruckenden Nationalrats-
saal werfen, sondern auch hinter die 
Kulissen der parlamentarischen Ar-
beit blicken. Mit viel Neugier lausch-
ten sie den Erklärungen zur Gesetz-
gebung und konnten Fragen stellen 
und erhielten so einen Einblick, wo 
Österreichs Zukunft gestaltet wird. 
Abschließend ging es noch durch die 
Innere Stadt, vorbei an der Hofburg, 
der Spanischen Hofreitschule, der 
Kaisergruft und dem Stephansdom.  

Kroko zu Besuch
In den Klassen KGS 1, 2, 3, 4, 5 und 

7 drehte sich alles um die richti-
ge Zahnpflege mit der elektrischen 
Zahnbürste. Gemeinsam mit Kro-
ko erfuhren unsere Schüler:in-
nen auf spielerische Weise, wie 
gründliches Zähneputzen gelingt 
und worauf es dabei ankommt.  
Mit viel Freude wurde ausprobiert, 
geübt und gelacht. Kroko sorgte 
dabei für Begeisterung und machte 
den Workshop zu einem lehrreichen 
Erlebnis.•

KGS Langenlois
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innenarchitektur & handwerk
jetzt auch in Langenlois

NÖMS/PTS Grafenegg 
Besuch der Gedenkstätte Mauthausen 
Am 23. April unternahmen die Klassen 4a und 4b eine 
Exkursion zur Gedenkstätte Mauthausen. Zur Vorberei-
tung sahen die Schülerinnen und Schüler vor Ort einen 
Film, der einen ersten Einblick in die Geschichte des 
Konzentrationslagers bot.  Im Anschluss daran nahmen 
die Klassen an einem zweistündigen, begleiteten Rund-
gang durch die Gedenkstätte teil. Den Abschluss bildete 
der Gang über die Todesstiege hinunter zum Steinbruch, 
der die unmenschlichen Arbeitsbedingungen der Häft-
linge eindrucksvoll verdeutlichte. 

Let‘s Robot fährt nach Kanada 
Nun also doch: Hat man in der ersten Vergaberunde auf 
das Team Let‘s Robot vergessen, kam nun die Einladung 
zu einem Startplatz beim renommierten International 
Canada Robotik Cup.  Die Freude ist riesig! Nach mona-
telanger intensiver Arbeit, unzähligen Tüftelstunden am 
Roboter, intensiver Auseinandersetzung mit dem heu-
rigen Forschungsbeitrag und mehreren erfolgreichen 
Qualifikationsrunden in der Region steht fest: Let‘s Ro-

bot gehört zur Weltspitze der Nachwuchsrobotik. Unse-
re Mitglieder haben in diesem Jahr nicht nur ihre Kons-
truktionen verbessert, sondern sind auch als Gruppe 
gewachsen. Sie lösen Probleme unter Druck, lernen 
voneinander und zeigen täglich, was gemeinsames En-
gagement leisten kann. Diese Einladung ist der verdiente 
Lohn. 

Bezirksschwimmmeisterschaften 2026
Am 23. März 2026 fanden in der Badearena Krems die 
Bezirksschwimmmeisterschaften statt. Eine Auswahl 
unserer SchülerInnen trat gegen die KollegInnen aus 
der Sportmittelschule Mautern, sowie den Kremser 
Gymnasien Kremszeile, Piaristen und Ringstraße an. Im 
Wettkampf selbst zeigten alle TeilnehmerInnen großen 
Einsatz und Teamgeist. Mit viel Engagement kämpften 
sie sich durch die einzelnen Disziplinen und konnten 
schließlich einen beachtlichen Erfolg erzielen. Im Kom-
binationsbewerb, bestehend aus Kraul- und Rettungs-
schwimmstaffel, erreichten die Mädchen der 7. und 8. 
Schulstufe den hervorragenden 3. Platz.•
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Bericht der FF Straß
Maibaum 2026
Am 25. April fand wieder unser traditionelles Maibaum-
aufstellen statt. Die Musikkapelle Straß hat die sehr gut 
besuchte Veranstaltung musikalisch umrahmt, für Speis 
und Trank war ausreichend gesorgt. Vielen Dank an die 
zahlreichen Besucher und die fleißigen Helfer.

Wahlen Bezirk / Abschnitt / Unterabschnitt
Am Samstag, den 21.2. fanden in der Raabkaserne 
Mautern die Wahlen des Bezirksfeuerwehrkommandos, 
der Abschnittsfeuerwehrkommanden und der Unterab-
schnittsfeuerwehrkommandanten statt, welche auch für 
zwei unserer Kameraden neue Aufgaben bedeuten.
Auf Bezirksebene folgte Martin Berner von der FF Go-
belsburg-Zeiselberg als bisheriger Abschnittsfeuer-
wehrkdt.Stv. des Abschnittes Langenlois auf Engelbert 
Mistlbauer als Bezirksfeuerwehrkdt.Stv. Die frei gewor-
dene Stelle im Abschnitt Langenlois übernahm Daniel 
Weissmann von der Feuerwehr Hadersdorf, welcher bis-
her als Unterabschnittskdt. des Unterabschnittes Ha-
dersdorf-Strass fungierte.
Als neuer Unterabschnittskdt „unseres“ Unterabschnitts 
wurde unser Kommandant Stellvertreter Maximilian 
Maglock gewählt. Es freut uns besonders, dass dieses 
Amt wieder von einem Strasser Kameraden bekleidet 
wird.
Als Betriebsfeuerwehrkdt. der BTF KremsChem wurde 
Josef Schrabauer im Zuge der Wahlen zum Abschnitts-
feuerwehrkdt.-Stv. des Abschnittes Krems Stadt gewählt.
Aus diesem feierlichen Anlass wurden unsere beiden Ka-
meraden mit einer kleinen Feierlichkeit überrascht und 
auf ihre neuen Aufgaben angestoßen. Wir wünschen ih-
nen hierfür alles Gute.

Übungen/Schulungen
Am 11.02. fand in Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz 
Langenlois die Winterschulung mit dem Thema Erste 
Hilfe statt. Es wurde in einigen Stationen Wissen wieder 
aufgefrischt, aber auch Neues wie z. B. unser Spineboard 
beübt. Das neue Spineboard ist ein Hilfsmittel zur Ret-
tung verunfallter Personen, bei denen eine Verletzung 
der Wirbelsäule nicht auszuschließen ist. Das Spinebo-
ard besteht aus Hartplastik und kann auch zur Rettung 
im Wasser verwendet werden. Wir möchten uns an die-
ser Stelle nochmals recht herzlich bei der Marktgemein-

de Straß für die finanzielle Unterstützung zur Anschaf-
fung dieses Ausrüstungsgegenstandes bedanken. 

Unterabschnittsübungen
Am 6. März fand in Straß die diesjährige Atemschutz-
übung im Unterabschnitt Hadersdorf – Straß statt. 
Dazu durften wir das Weingut Topf als Übungsobjekt 
nutzen, wofür wir uns an dieser Stelle nochmals herz-
lich bedanken wollen. Die fünf Feuerwehren (Straß, El-
sarn/Wiedendorf, Obernholz/Diendorf, Hadersdorf 
und Kammern) hatten im Rahmen der Übung gleichzei-
tig mehrere Übungsszenarien zu bewältigen welche mit 
Bravour gemeistert wurden.

Am 25. März fand die „allgemeine“ Unterabschnittsübung 
ebenfalls in Straß statt. Diesmal wurde als Übungsobjekt 
das Firmengelände der Fa. Ali GmbH gewählt, wobei der 
Fokus hierbei mehr auf den technischen Bereich gelegt 
wurde. Auch hier ein herzliches Dankeschön an die Fir-
ma Ali GmbH für die zu Verfügungstellung des Areals.

Ausbildung
Am 22.12.2025 hat unser Sachbearbeiter für Ausbildung 
Schwabl Thomas nach einer intensiven Woche im Feu-
erwehr- und Sicherheitszentrum in Tulln das Modul 
Abschluss Feuerwehrkommandant erfolgreich abge-
schlossen. Dazu möchten wir ihm auf diesem Wege sehr 
herzlich gratulieren!
Bei der erstmals im neuen Format durchgeführten 
Atemschutzausbildung im Bezirk Krems nahm seitens 
der FF Straß HFM Schuh Florian teil. In mehreren Aus-
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Bericht der FF Elsarn-Wiedendorf
Übungen/Schulungen
Am 20.Februar wurde die erste Gesamtübung des Jah-
res abgehalten. Dabei wurde das Thema Personensu-
che und Erste Hilfe ins Auge gefasst. Bei sehr winterli-
chen Verhältnissen wurde eine Person, die unter einem 
Baumstamm eingeklemmt war, vorgefunden. Mittels 
Kettensäge und Hebelkraft wurde diese befreit und die 
richtigen Erste Hilfe Maßnahmen erprobt. 
Am 17. April haben wir eine Fahrzeug- und Geräteschu-
lung vor dem Feuerwehrhaus abgehalten. Im Zuge der 
Schulung wurden alle Geräte und Utensilien unseres KLF 
ausgeräumt, auf Funktionalität und etwaige Schäden ge-
prüft und gegebenenfalls erneuert. 
Am 24. April arbeitete BI Stauffer Bernhard eine Gesamt-
übung aus bei der es um Löschwasserförderung und 
Brandbekämpfung mittels Löschschaum ging. Hierzu 
wurde auf Höhe des Bachwegs der Gschinzbach aufge- ©
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bildungsblöcken wurden die zukünftigen Einsätze unter 
Atemschutz bestens vorbereitet. Über die Grundlagen 
der Arbeit im Atemschutztrupp, die Handhabung eines 
Strahlrohres im Innenangriff oder Fortbewegungsmög-
lichkeiten – alles war in Theorie und viel Praxis dabei. 
Auch auf diesem Weg dürfen wir zur erfolgreichen Aus-
bildung sehr herzlich gratulieren. 
Außerdem wirkten von unserer FF HBI Maglock Maximi-
lian. und ABI Schrabauer Josef als Ausbildner an diesem 
Modul mit.
Unsere beiden Probefeuerwehrmänner Maglock Leon 
und Reisinger Fabian absolvierten nach intensiver feu-
erwehrinterner Ausbildung in den vergangenen Wochen 
den feuerwehrübergreifenden Teil der Basisausbildung 
in Langenlois. Das Modul „Abschluss Truppmann“ konn-
te somit erfolgreich abgeschlossen werden.
Herzlichen Glückwunsch zu eurem ersten Meilenstein 
und weiterhin viel Freude im Feuerwehrwesen. 

Einsätze
02.02.26 Kaminbrand
Gemeinsam mit der FF Elsarn/Wiedendorf wurden wir 
zu einem Kaminbrand alarmiert. Da vor Ort kein Brand 
mehr festgestellt wurde, konnten alle Kräfte nach 30 Mi-
nuten wieder einrücken.
10.02.26 Türöffnung
Bereits auf der Anfahrt wurde der Einsatz von der Be-

reichsalarmzentrale wieder storniert. Ein Eingreifen sei-
tens der Feuerwehr war nicht mehr nötig.

Jugend
Am 13. Februar stand wieder die diesjährige Faschings-
feier der Feuerwehrjugend vom Bezirk Krems im Kraft-
werk Theiß auf dem Programm. Auch unsere Jugendli-
chen verbrachten einige lustige Stunden bei Spiel, Spaß 
und guter Unterhaltung. 
Am 21.3. fand in Mautern der diesjährige Wissenstest der 
Feuerwehrjugend statt. Vier Jugendliche unserer Feuer-
wehr nahmen erfolgreich teil und konnten diesen Nach-
mittag erfolgreich mit einmal Bronze und dreimal Gold 
abschließen. Wir sind stolz auf euch und gratulieren 
euch zu diesen Leistungen.•
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staut und eine zirka 100 Meter lange Löschleitung auf-
gebaut und in weiterer Folge der Löschangriff mittels 
Schaums beübt. Im Anschluss an die Übung lud BI Stauf-
fer Bernhard anlässlich seines 40. Geburtstags zu einem 
Umtrunk ein. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken 
und ihm auf diesem Weg noch einmal Alles Gute zum 
Geburtstag wünschen.
 Am 27. April hatten wir wieder einmal die Ehre die Ab-
schnittsfunkübung für den UA-Hadersdorf-Straß aus-
zuarbeiten. Der Fokus bei dieser groß angelegten Funk-
übung wurde auf den Lotsendienst und die Abarbeitung 
eines Einsatzszenarios gelegt. Vielen Dank an unseren 
Sachbearbeiter Nachrichtendienst Franz Xaver Broidl 
für die Ausarbeitung und Organisation der Übung.
Unser Zugskommandant BM Berger Roland hat am 30. 
April das Modul Führungsstufe 1 Gruppenkommandant 
erfolgreich absolviert, dazu dürfen wir sehr herzlich gra-
tulieren. 

Maibaumaufstellen
In gewohnter Form stellten wir am 30. April unseren 
21 Meter hohen Maibaum händisch mit den bewährten 
“Schwoablan” auf. Vielen Dank an alle die vom aus dem 
Wald holen über das Aufhübschen und Schmücken bis 
hin zum Aufstellen beteiligt waren.

Floriani
Am Sonntag, dem 03.Mai ging es für 12 Mitglieder unse-
rer Wehr zum Florianikirchgang nach Straß. Nach dem 
Marsch vom Feuerwehrhaus über das Kriegerdenkmal 
bis hin zur Florianistatue, besuchten wir die Heilige Mes-
se und konnten den Sonntagvormittag bei einer Agape 
ausklingen lassen.

Feuerwehrgeschichte
Im Protokollbuch (1902 – 1925) finden sich mehrere (be-
merkenswerte) Einträge über Disziplin im Feuerwehr-
wesen. Wurde damals verstärkt Wert darauf gelegt – 
oder war es eine erforderliche Maßnahme?
02.11.02: Da die Mannschaft nicht vollständig erschienen 
konnte keine Schule abgehalten werden, ….
07.12.02: Nachdem der Verein nicht ganz vollzählig er-
schienen wurde von weiteren Belehrungen abgegangen 
06.03.04: Zum Schluß wurde eine Verlesung über das di-
sciplinarische Verhalten der Mannschaft abgehalten.
17.04.04: Nach Vollzogener Übung wurde über Disciplinar 
& Fertigkeit ……..
20.09.04: …… es wurden kurze belehrungen vom Obmanne 
Pichler dem Vereine zugedacht besonders das keine Strei-
tigkeiten unter den Kameraden entstehen ….
18.06.05: Nach vollzogener Übung wurde der Mannschaft, 
Belehrung im Feuerwehrwesen, das ist: Disciplin & Fer-
tigkeit bei Übungen …….
19.08.06: Nach der nächst dem Spritzenhause abgehalte-
nen Übung, wurde im Vereinslokale Vorlesung über das 
Disciplinarische Verhalten der Mannschaft abgehalten.
31.12.06: Bei Dreimaligen fernbleiben, ohne entschuldba-
ren Grund, solche Mitglieder sind vom Vereine als aus-
geschlossen zu betrachten. Hierauf wurden die Mitglieder 
Leopold Walkersdorfer & Alois Brandl sofort vom Vereine 
ausgeschlossen.
29.03.08: Hierauf erfolgte eine Verlesung über das disci-
plinarische Verhalten der Mannschaft.
12.06.10: Die Übung, welche am heutigen Tage stattfand, 
fiel, in Anbetracht der guten Belehrungen, welche Herr 
Obm. der Mannschaft stets gab, zur vollsten  Zufrieden-
heit des Herrn Obm. aus.
31.03.12: Obm. theilte den Mitgliedern aus dem Handbu-
che verschiedene lehrreiche Artikel mit, welche auch vol-
len Beifall fanden.
16.02.13: Dan wurden Belehrungen aus dem Handbuche 
gegeben.
30.11.19: Auch das im Laufe des Winters mehrere Versam-
lungen abgehalten und der Mannschaft Belehrungen über 
über Disciplin & Handgriffe …….
22.03.24: Herr Karl Pöhacker stellte an Josef Ets und Ri-
chard Riedlmeier den Antrag wegen Beleidigung einiger 
Mitglieder, um von Gerichtlichen wege abstand zu neh-
men, beide Ihre Funktionen abzulegen welches auch von 
beiden angenomen wurde. 
Erwähnenswert ist dabei auch noch, dass sämtliche Be-
lehrungen und Vorträge vom Obmann/Kommandanten 
erteilt wurden.•
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FF Obernholz-Diendorf
Übungen 
Am 23. Februar führten unsere Atemschutzgeräteträger 
eine Übung in einem Stadl in Obernholz durch. Dabei 
standen das Suchen und Retten vermisster Personen un-
ter realitätsnahen Bedingungen im Mittelpunkt. Weiters 
nahm unsere Wehr am 6. März mit einem Atemschutz-
trupp an der Abschnittsatemschutzübung in Straß teil. 
Im Rahmen der Übung mussten in einem verrauchten 
Weinkeller eine Personensuche sowie die anschließende 
Rettung durchgeführt werden. 
Bei der UA-Übung, welche am 25. März in Straß statt-
fand, nahm unsere Wehr mit 3 Kameraden teil. Anfangs 
unterstützen sie die anderen Wehren beim Aufbau einer 
Wasserversorgung, danach beteiligten sie sich beim Su-
chen und Retten von vermissten Personen. 
Am 17. April fand eine Gesamtübung der Feuerwehr statt. 
Dabei wurde eine Löschleitung mit Speisung vom Hyd-
ranten über die Tragkraftspritze aufgebaut. Zusätzlich 
führte ein Atemschutztrupp eine Personensuche durch. 
Die diesjährige Unterabschnitts-Funkübung wurde am 
27. April in Elsarn abgehalten. Die teilnehmenden Feuer-
wehren hatten dabei die Aufgabe, eine Lage- sowie eine 
Einsatzsofortmeldung korrekt abzusetzen. Außerdem 
wurde das Lotsen zu einer vorgegebenen, in einer Karte 
eingezeichneten Position beübt.

Maibaumaufstellen 
Auch heuer wurde neben dem Feuerwehrhaus in Obern-
holz ein Maibaum von Mitgliedern unserer Wehr und 
engagierten Bewohnern aus Obernholz und Diendorf 
aufgestellt. Im Anschluss fand ein gemütliches Beisam-
mensein mit Aufstrichbroten, Mehlspeisen und Geträn-
ken statt. Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und 
Helfern sowie bei den Spenderinnen und Spendern von 

Wein, Aufstrichen und Mehlspeisen.

Feuerlöscherüberprüfung durch Firma Oismüller
Am 30. April fand im FF-Haus in Obernholz die Feuer-
löscherüberprüfung statt, welche alle zwei Jahre ver-
pflichtend ist. Ein Dank geht an dieser Stelle an die Fir-
ma Oismüller und Thomas Strasser, der die Feuerlöscher 
der Einwohner:innen von Obernholz und Diendorf auf 
ihre Tauglichkeit überprüfte. 

Floriani in Straß 
Am 3. Mai fand die Florianimesse in Straß statt, an der 
auch mehrere Mitglieder unserer Wehr teilnahmen. 

Einladung zur Sonnwendfeier
Die Freiwillige Feuerwehr Obernholz-Diendorf lädt 
herzlich zur Sonnwendfeier am 20. Juni 2026 ab 17 Uhr 
am Obritzberg ein. Verbringen Sie mit uns einige ge-
mütliche Stunden in geselliger Atmosphäre. Für Speisen 
und Getränke ist bestens gesorgt. Die Mitglieder der FF 
Obernholz-Diendorf freuen sich auf Ihren Besuch.•

www.bestattung-kominek.at, E-Mail: bestattung.kominek@aon.at
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Armbrustschützen Straß
Jubiläumsschießen Bad Aussee
Bereits am 07. März haben Helmut Müller und Andrea 
Kretz beim Jubiläumsschießen des ASV Bad Aussee-Un-
terkainisch (Stmk) mit guten Platzierungen aufgezeigt.

Kegeln
Der Winter wurde zum Kegeln genutzt. Am 16. April fand 
die Einzelmeisterschaft mit je 30 Schüben in die Vollen 
und Abräumen statt. Dabei holten sich Helma Zöchmeis-
ter bei den Damen und Karl Becker bei den Herren in 
einem spannenden Wettbewerb jeweils den Sieg.

Eröffnungschießen
Am Sonntag, den 19. April haben 13 SchützInnen mit den 
Armbrüsten auf dem nun fertiggestellten, sanierten bzw. 
erneuerten Schützenstand nach der Winterpause die 
ersten Schüsse im Schützenjahr 2026 abgegeben. 
Ergebnisse Eröffnungsschießen
Kreise: 1. Helmut Müller, 2. Martin Leuthner, 3. Josef 
Hartl
Tiefschuss: 1. Andreas Kretz, 2. Helmut Müller, 3. Florian 
Leuthner
Gedenkschuss: 1. Anita Putzgruber, 2. Martin Leuthner, 
3. Helmut Müller

Das Finalturnier (Grunddurchgang und nachfolgender 
Einzelschusswertung) gewann Helmut Müller mit einem 
hauchdünnen Vorsprung von einem Ring vor Andrea 
Kretz.

Maitafel
Die Maitafel für den Schützenkönig 2025 wurde am 29. 
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TIPP:
Während unserer Trainingszeiten jeweils an Sonn-

tagen von 10:30 -12:00 Uhr und Dienstagabend ab 

20:00 Uhr sind nach Anmeldung bei SM Josef Hartl 

unter 

0664/738 38 380 od. j-hartl@aon.at weiterhin erste 

Versuche mit einer Vereinsarmbrust möglich.

April bei Florian Leuthner aufgestellt und der Wander-
pokal übergeben.

Terminankündigungen
Die 90. Verbandsmeisterschaften der Armbrustschützen 
Österreichs werden heuer im Zeitraum vom 22. Mai bis 
13. Juni vom ASV St. Agatha - Bad Goisern, OÖ ausge-
richtet. 
Am 07. Juli öffnen wir im Zuge des „kunterbunten Stra-
ßertaler Kindersommers“ den Armbruststand für unse-
re jüngeren Gemeindebürger (8-12 Jahre), umso diese 
Sportart spielerisch kennenzulernen (Die Anmeldung 
erfolgt über das Gemeindeamt Straß).•
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Vorstand bestätigt
Am 19. November 2025 fand im Strasser Hof der Familie 
Eisenbock die 77. Jahreshauptversammlung des Theater-
vereins Straß statt. Im Zuge der Neuwahlen wurde der 
bestehende Vorstand bestätigt; Anton Liebl übernahm 
erneut das Amt des Vereinsobmanns und führt den Ver-
ein für eine weitere Periode.

Nachdem im Jahr 2025 leider keine Aufführung stattfin-
den konnte, freut sich der Verein, für dieses Jahr wieder 
einen Kabarettabend (voraussichtlich im Herbst) pla-
nen zu können. Näheres zu Termin und Programm wird 
rechtzeitig bekanntgegeben.

Der Theaterverein Straß ist stets auf der Suche nach 
spielfreudigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern – beson-
ders männliche Interessenten jeden Alters sind herzlich 
willkommen, die Lust haben, Theaterluft zu schnuppern 
und aktiv an Aufführungen mitzuwirken. Bei Interesse 
und für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an 
Anton Liebl unter 0664/73349838.•

Theaterverein Straß

Elisabeth Broidl (Schriftführerin), Julia Schreibeis (Kassier-Stv.), Anton Liebl 
(Obmann), Sonja Liebl (Schriftführer-Stv.), Judith Mörtel (Kassierin); nicht 
am Foto Melanie Schlögelhofer (Obmann-Stv.)

Familienmesse
Am Sonntag, 26.April umrahmte das Blechbläseren-
semble „Brass Banda“ die Familienmesse in der Straßer 
Kirche. Valentin Decker, Sebastian Dürnitzhofer, Phillip 
Dürnitzhofer, Felix Neumayer, Clemens Gittenberger, 
Adrian Stauffer und Elisa Pernerstorfer spielten an ihren 
Instrumenten.
Die musikalischen Darbietungen wurden mit großem 
Applaus von den Besuchern honoriert, was den Schülern 
große Freude bereitete. 

Danke auch an Herrn Pfarrer Mag. Ernst Steindl für die 
lobenden Worte.•

Musikschule Straß
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Erfolgreiche Wochen für die Musikkapelle Straß
Auf eine besonders ereignisreiche und erfolgreiche Zeit 
kann die Musikkapelle Straß in den vergangenen Wo-
chen zurückblicken. Gleich mehrere bedeutende Aus-
rückungen und Veranstaltungen prägten das musikali-
sche Frühjahr des Vereins.
Den Auftakt bildete am 07 März das alljährliche Konzert 
der Musikkapelle, das auf große Begeisterung beim Pu-
blikum stieß. Neben einem abwechslungsreichen musi-
kalischen Programm standen auch zahlreiche Ehrungen 
verdienter Mitglieder im Mittelpunkt des Abends. 
Für beeindruckende 60 Jahre Mitgliedschaft wurden 
Karl Steurer und Rudolf Stauffer ausgezeichnet, für 40 
Jahre Thomas Neureuter und Franz Lechner. Für 15 Jahre 
Engagement erhielten Judith Mörtel, Peter Pasching und 
Michael Thaller eine Ehrung. Zudem wurden Benedikt 
Broidl und Barbara Kloner mit dem Ehrenzeichen für be-
sondere Verdienste um die niederösterreichische Blas-
musik ausgezeichnet.
Am 24. April veranstaltete die Musikkapelle Straß einen 
Spieleabend für ihre jüngsten Mitglieder, bei dem Spiel, 
Spaß und Gemeinschaft im Vordergrund standen.
Am 25. April sorgte die Musikkapelle Straß für die festli-
che Umrahmung des traditionellen Maibaumaufstellens. 
Mit schwungvollen Märschen und bekannten Melodien 
trugen die Musikerinnen und Musiker wesentlich zur ge-
lungenen Atmosphäre bei.

Ein weiterer Höhepunkt folgte am 2. Mai bei der Konzert-
musikbewertung in Grafenwörth. Dort stellte die Kapelle 
ihr Können unter Beweis und wurde für ihre Darbietung 
mit hervorragenden 84,50 Punkten belohnt. Dieses Er-
gebnis unterstreicht einmal mehr das hohe musikalische 
Niveau und den großen Einsatz der Mitglieder.

Neue musikalische Leitung
Ein besonders emotionaler Moment war die offizielle 
Übergabe des Dirigentenstabes: Benedikt Broidl über-
gab seine Funktion feierlich an seinen Nachfolger Gre-
gor Pernerstorfer, der nun die musikalische Leitung der 
Kapelle innehat. 
Ein weiterer Grund zur Freude ergab sich am 18. April: 
Kapellmeister Gregor Pernerstorfer bestand die zweite 
Übertrittsprüfung in Silber für Ensemble- und Blasor-
chesterleitung mit sehr gutem Erfolg und unterstreicht 
damit seine hohe fachliche Qualifikation. •

Musikkapelle Straß
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Nicht zu Hause und doch Daheim - 
Das Gästehaus in Straß im Straßertal
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Aktivitäten der Senioren
Sitzungen
Am Freitag, den 20.03.2026 wurde um 15.00 Uhr die Jah-
reshauptversammlung der Ortsgruppe Straß im Strasser 
Hof der Fam. Eisenbock abgehalten. Es waren 58 Mit-
glieder anwesend. Als Ehrengäste konnte die Obfrau, 
Bezriksobmann Armin Sonnauer, Bürgermeister Martin 
Leuthner und Ehrenbürgermeister Walter Harauer be-
grüßen. 

Veranstaltungen und Ausflüge
Am 13.02.2026 fand im Strasser Hof der Fam. Eisenbock 
bereits in gewohnter Weise unsere Faschingsveranstal-
tung - Bunter Nachmittag statt. 165 Personen folgten der 
Einladung um gemeinsam einen heiteren Nachmittag zu 
verbringen. 
Danke an alle die zum Gelingen der Veranstaltung bei-
getragen haben..

Am Montag, 23.03.26 folgte wiederum eine Fahrt in die 
Zollfreizone Excalibur City nach Klein Haugsdorf. Ein 
vergnüglicher Tag für alle, die gerne ihr Glück in ge-
wohnter Weise im Casino versuchten oder sonst das 
Einkaufscenter und Vergnügungspark besuchten.

Muttertag
Am Freitag den 08.05.26 um 14.00 Uhr fanden sich. 91 
Mitglieder unserer Ortsgruppe im Strasser Hof der Fa-
milie Eisenbock zur Muttertags/Vatertagsfeier zu einem 
schönen, gemütlichen Nachmittag ein. Als Ehrengast 
konnten wir unter anderen auch den Herrn Pfarrvikar 
Mag. Mieczyslaw Klimeczko begrüßen, welcher auch 
Grußworte und Glückwünsche an alle richtete. Danke, 

dass er immer gerne zu unseren Feiern kommt. Kinder 
der Volksschule brachten Lieder und ein Gedicht zu Ge-
hör und alle freuten sich darüber. Danke für diese inzwi-
schen liebgewordene Tradition. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr. Die Kinder bekamen ein Eis und die 
Lehrkräfte waren zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Die 
Feier wurde mit Liedern, Gedichten und heiteren Ge-
schichten von verschiedenen Personen gestaltet. Heuer 
neu, durften sich die SeniorenInnen bei einem BINGO 
Spiel versuchen und für die ersten 10 Gewinner gab es 
einen kleinen Preis, bzw. für die schnellste einen Pokal 
aus Holz. Eine tolle neue Idee, die wir sicher wiederho-
len werden. Bei Kaffee und einer Mehlspeise nach Wahl 
wurde geplaudert und gelacht und manche Erinnerung 
ausgetauscht. Danke an alle Mitwirkenden für die Orga-
nisation und Vorbereitung, im besonderen unserer Ob-
frau Helma Zöchmeister für Ihren Elan.•

Vorschau
24.6.-29.6.2026 – Reise nach Südtirol zu den 
schönsten Plätzen, wie Meran, Kastelruth…

25.07. - 26.07.2026 – Gartenfest der Senioren im 
Pfarrgarten - Heuer gibt es am Samstag einen 
Dämmerschoppen der Musikkapelle Straß.

06.08.2026 Fahrt zum Musical „GHOST“ – Nach-
richt von Sam (Felsenbühne Staatz)

Im August Herbstreise in die schöne Steiermark

04.09.2026 Senioren Landeswandertag in Mauer
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Jahreshauptversammlung
Die heurige JHV wurde am 12. März 2026 in der Pizzeria 
Germania mit 20 Mitgliedern und  Bürgermeister Martin 
Leuthner abgehalten. Peter Bierschok wurde als neues 
Mitglied in den Vorstand aufgenommen. Es wurden die 
Projekte aus dem Vorjahr und die zukünftigen für 2026 
besprochen. Am Samstag, den 9. Mai 2026 machten 
wir einen Ausflug in die Erlaufschlucht und ins Schloss 
Pöggstall. Am Samstag, den 5. September werden wir 
heuer erstmals eine Weinlounge am Obritzberg rund 
um die Hiatahütte veranstalten, diesen Termin bitte 
vormerken! Obfrau Jennifer Lechner sprach einen herz-
lichen Dank an den Herrn Bürgermeister für die Wieder-
herstellung des Kinderspielplatzes aus.

Saubere Straße
Am Samstag , den 21. März 2026 fanden sich 17 Personen 
ein, um die Straßenränder der Katastralgemeinden El-
sarn und Wiedendorf vom Müll zu befreien. Als Danke-
schön gab es für die eifrigen Sammler ein Getränk und 
Pizzastücke in der Pizzeria Germania.

Maibaum Aufstellen
Dieses traditionelle Fest, bei dem die FF Elsarn-Wie-
dendorf den Maibaum mit „Schwoablern“ aufstellt – 
also ohne maschinelle Hilfe-, wurde wieder von vielen 
Zuschauern besucht, die vom DEV mit Getränken, Hot 
Dogs  und Aufstrichbroten verwöhnt wurden. Claudia 
Balics sorgte auch heuer für einen Kindermaibaum zum 
Kraxeln und es wurde ein sehr launiger Abend , der - be-
dingt durch fast frostige Temperaturen etwas früher zu 
Ende ging als in den letzten Jahren. Vielen Dank auch 
an die Winzer, deren Weinspenden großen Anklang fan-
den.•

Dorferneuerungsverein
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Bericht der Pfarre Straß
Palmsonntag 
Nach der Palmweihe am Kirchenplatz begann die fei-
erliche Prozession mit den Darstellern, unserem Herrn 
Pfarrer, den Ministranten und den Gottesdienstbesu-
chern rund um die Kirche bis zum Einzug in das Got-
teshaus. An Stelle des Evangeliums spielten die Kinder 
der Theatergruppe mit Unterstützung von Erwachsenen 
das Leiden und Sterben Christi, vom letzten Abendmahl, 
über seine Gefangennahme bis hin zur Kreuzigung.   Den 
Spielern gelang es auf ausgezeichnete Weise sehr berüh-
rende und emotionale Momente den Besuchern näher 
zu bringen. Den Kindern der Theatergruppe, Herrn Ing. 
Alexander Maglock (Jesus), Herrn Peter Pasching (Hoher 
Priester), Herrn Andreas Rathbauer (Pilatus) und Frau 
Daniela Ennsbacher (Maria) gebührt ein großes Danke-
schön und alle HOCHACHTUNG für diese würdevolle 
Darstellung der Passion! Danke auch an alle BesucherIn-
nen dieses Gottesdienstes, die den Spielern mit ihrem 
Applaus große Anerkennung entgegenbrachten.

Ratschen
Heuer gingen 12 Ratscher u. Ratscherinnen von Haus zu 
Haus und überbrachten den Engelsgruß. Die Kinder be-
danken sich für die vielen Geschenke und Geldspenden 
bei der Bevölkerung.

Jesus ist der gute Hirte. Er kennt mich bei mei-
nem Namen
war das Thema der Familienmesse am Sonntag, dem 26. 
April, die von Herrn Dechant Mag. Ernst Steindl aus Ha-

dersdorf zelebriert wurde. Die Kinder der Theatergrup-
pe zeigten, dass ein Hirte die wichtigste Bezugsperson 
einer Schafherde ist. Er beschützt sie und sie kann sich 
bedingungslos auf ihn verlassen und außerdem kennt er 
jedes einzelne Tier beim Namen. Gott ist auch wie ein 
guter Hirte für uns Menschen, denn er kennt uns eben-
falls beim Namen und sorgt für uns in allen Lebenssitu-
ationen! Einen schönen Akzent, am Ende dieses Gottes-
dienstes, setzte Herr Dechant mit einer Kindersegnung, 
indem er jedes Kind nach seinem Namen fragte und 
segnete! Für die sehr schwungvolle und professionelle 
musikalische Gestaltung sorgte das Bläserensemble der 
Musikschule Straß unter der Leitung von Herrn Thomas 
Neureuter. Der Beifall der Gottesdienstbesucher zeugte 
von Dank und Anerkennung für die Leistung der tollen 
Jungmusiker!

Soziale Aktion der Firmlinge
Die Firmlinge des heurigen Jahres haben im Rahmen der 
sozialen Aktion den Bewohnern und Bewohnerinnen des 
Thorwestenheim einen Besuch abgestattet. So wurde 
an zwei Nachmittagen Karten und „Mensch ärgere dich 
nicht“ gespielt und miteinander geplaudert und an ei-
nem Nachmittag wurden gemeinsam Palmbüscherl ge-
bunden. Der Jugend und den Senioren haben die Nach-
mittage viel Spaß gemacht.

Dekanatskreuzweg
Rund 70 Personen aus dem Dekanat Hadersdorf-Wagram 
haben den Weg auf den Gaisberg als Kreuzweg auf sich 
genommen. Bei vier Stationen wurde auf den Leidens-
weg Jesu in Texten, Gebeten und Lieder hingewiesen.•
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Regional schmeckt‘s am Besten

Ein Sommer voll Genuss!�

Probieren Sie auch 

unsere herrlich saftigen 

 Loiser Burger

Köstliche Fleischspezialitäten zum Grillen
Wenn es um Geschmack geht, gehen wir keine Kompromisse ein. Unsere Grillspezialitäten werden 

von unserem Fachpersonal mit viel Liebe für Sie hergestellt. Ob bei unseren Würsten oder hochqualitativen 
Stücken vom Rind- oder Schweinefleisch: bei uns kommen alle Grill-Begeisterte auf ihre Kosten.  

Genießen Sie den Sommer mit regionalen Produkten bester Qualität.

STRASS

Mo bis Do: 7.30 - 12.30 Uhr,  
Fr: 7.30 - 12.30 Uhr - 15.00 - 18.00 Uhr, 
Samstag: 7.00 - 12.00 Uhr

FLEISCHEREI GRAF: 
Herrengasse 85, 3491 Straß 

Telefon: 02735/5569

 ✓Spezialitäten vom Schwein ✓Gusto Stücke vom Rind ✓Hausgemachte Würste
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Bericht Pfarre Elsarn
Lourdesgrotte Elsarn „entrümpelt“
Bei der Dekanatsmaiandacht am 31. Mai wird uns Erich 
Broidl einen historischen Abriss über 100 Jahre Lourdes-
grotte Elsarn geben. Daher sollte der Platz um die Grot-
te und der verwachsene Steinbogen auf Hochglanz ge-
bracht werden. Das haben die Bauhofmitarbeiter rasch 
und unkompliziert im März erledigt. Sträucher wurden 
massiv gestutzt oder ausgegraben, die Statue ist wieder 
gut sichtbar, ebenfalls der Steinbogen der Grotte. Der 
PGR Elsarn sagt ein HERZLICHES DANKESCHÖN!

Osternesterlsuche 
Nach der Heiligen Messe am Ostersonntag waren von 
unseren Osterhäsinen, Emma und Silvia Hogl, zahlreiche 
selbstgebastelte Osternesterl im Germanischen Gehöft 
versteckt worden. Viele Kinder kamen in die Messe und 
machten sich anschließend auf den Weg ins Germani-
sche Gehöft, um dort ihr Glück bei der Nesterlsuche zu 
versuchen. Alle hatten Glück, kein Kind ging ohne Nes-
terl nach Hause. Ein großes DANKE an Emma und Silvia 
Hogl.

Kinderpassion
Mit wenig Text, aber vielen Utensilien wurde die Passi-
on Christi mit den Kindern, die in die Messe gekommen 
waren, nachgestellt. Die wichtigsten Stationen - Einzug 
in Jerusalem, Abendmahl, Verurteilung, Kreuzigung und 
Grablegung wurden im Mittelgang der Kirche mit Ker-
zen, Tüchern, einem Schwert, einer Dornenkrone.....und 
Bildern veranschaulicht. Erich Broidl spielte zum Schluss 

ein passendes Instrumentalstück auf der Orgel, um die 
traurige Stimmung zu untermalen. Danke an alle, die 
mitgemacht haben.

Faschingssonntag
Am 15.2. beschäftigten wir uns bei der Kinder-Wortgot-
tesfeier mit dem Thema „Verkleidungen/Masken - Wa-
rum man manchmal jemand anderer sein möchte und 
doch letzten Endes wieder froh ist, man selber sein zu 
dürfen“. Kinder und Jugendliche unterstützten mit Vor-
lesen von Texten, mit Seifenblasen „erzeugen“ und dem 
Tanz der Masken durch die Kirche. Elisabeth Neumay-
er versprühte mit rhythmischen Klängen die passende 
Stimmung für eine Kinder-Wortgottesfeier.  Nach geta-
ner Feier gab es zur Stärkung Faschingskrapfen.•

Vorschau
Pfarrpatrozinium am 19. Juli, 10:00 Festmesse, 

anschließend Mittagstisch beim ehemaligen Heuri-

genlokal der Familie Berger.
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Elke Braun - Biomedizinische 
Analytikerin arbeitet im AKH 
Wien und lebt in Wien. Im 
„Straßertaler“-Interview be-
richtet sie unter anderem über 
ihren anspruchsvollen Beruf im 
größten Krankenhaus Öster-
reichs. Mit Elke Braun sprach 
Hermann Paschinger.

Der Straßertaler:  Was hat Sie 
bewogen, nach Ihrer Ausbildung 
den Wohnsitz nach Wien zu 
verlegen?
Elke Braun: Berufsbedingt habe ich 
meinen Wohnsitz nach Wien ver-
legt, weil ich nicht pendeln wollte. 
Nach meinen Au pair-Aufenthalten 
in Paris und London wollte ich lieber 
Großstadt-Flair. Wien hat für mich 
bis heute einen großen Reiz, da ich 

dort viel unternehmen kann.

Der Straßertaler:  Welche be-
rufliche Tätigkeit üben Sie der-
zeit aus? 
Elke Braun: Ich arbeite als BMA (Bio-
medizinische Analytikerin) in einem 
interdisziplinären Team im Opera-
tionsbereich, dadurch ist es immer 
sehr abwechslungsreich und span-
nend. Im OP (Operationsbereich) bin 
ich für das Patientenmonitoring und 
die Blutanalysen zuständig. Ich ar-
beite eng mit dem Anästhesiepflege-
team und den Anästhesisten zusam-
men. Unsere Patienten reichen vom 
Neugeborenen bis zu den 100jähri-
gen Patienten. Wir werden speziell 
mit Akutpatienten immer wieder vor 
Herausforderungen gestellt, die wir 
bestmöglich im Team zu lösen ver-
suchen. Bedingt durch die Arbeit mit 
schwer kranken Patienten kann ich 
nur eines sagen – das Leben ist zu 
kurz für später.

Der Straßertaler: Welche Ent-
wicklung gibt es in Ihrer Bran-
che und welche Spezialisierung 
haben Sie künftig vor?
Elke Braun: Die Spezialisierung gibt 
die Arbeitswelt selbst vor. Trans-
plantationen, herzunterstützende 
Geräte bis zum Kunstherz, heutzu-
tage ist vieles möglich. Labortech-
nisch gibt es auch immer wieder 
Veränderungen, somit wird es nie 
eintönig. In einem „normalen“ La-
bor zu arbeiten kann ich mir aktuell 
noch nicht vorstellen, aber wer weiß 
was kommt!

Der Straßertaler:  Wo wohnen 

Sie, wo ist Ihr Hauptwohnsitz? 
Elke Braun: Mein Hauptwohnsitz ist 
im schönen Ottakring. Auf Grund 
von Partnerschaft und Familie ver-
bringe ich auch einige Tage immer 
am Land, was durch den Schicht-
dienst erleichtert wird. Ich schätze 
den Wechsel von Stadt und Landle-
ben, beides hat seine Vorzüge!

Der Straßertaler: Was sind Ihre 
Hobbies?
Elke Braun: Freunde treffen, Rad 
fahren, walken und Heurigenbesu-
che genieße ich am Land. In Wien 
schätze ich Theater, Ausstellungen 
und Barbesuche. Meine allerliebste 
Beschäftigung ist es allerdings auf 
Urlaub zu fahren. Ich versuche jedes 
Jahr einige Reisen zu machen, be-
vorzugt in warme Länder. Besonders 
liebe ich Südostasien, aber auch der 
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Wir stellen ehemalige 
StraßerInnen vor
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indische Ozean hat es mir angetan. Einiges gibt es hof-
fentlich noch zu entdecken für mich. Mein Lebensmotto: 
„To travel is to Live“ – Hans Christian Andersen.

Der Straßertaler:  Danke für das Gespräch und 
weiterhin viel Erfolg! •

Zur Person
Elke Braun, geboren am 6. Juni 1973 in Wien, auf-

gewachsen in Wiedendorf als Tochter von Erika und 

Rupert Braun. Besuch der Volksschule in Straß, die 

Unterstufe im Piaristengymnasium und absolvierte 

die Oberstufe mit Matura am BRG Krems. Nach der 

Matura hat sie sich ein Jahr Auszeit mit Au-Pair Auf-

enthalt in Paris und London genommen. 1992-1994 

folgte die Ausbildung zur MTA, die heutige Berufs-

bezeichnung lautet Biomedizinische Analytikerin.

Seit 1995 ist sie im AKH Wien auf der Abteilung 

für Herz-Thorax-Gefäßchirurgie im Point of Care 

Labor tätig. Zwischen 2008 und 2013 machte sie die 

Ausbildung zur Lebensberaterin, Kinesiologin und 

Klangschalenpraktikerin.

Ihre Hobbies sind Reisen, Wandern, Radfahren und 

Kochen. 

ElectronicPartner
EP:ZierlingerElektro Zierlinger GmbH

Elektro Zierlinger
Modern. Regional. Verlässlich.
Unsere Leistungen im Überblick:

•  Photovoltaik & Stromspeicher – nachhaltig Energie nutzen
•  Wallboxen – bereit für die Zukunft der Mobilität
•  Loxone Smart Home – intelligentes Wohnen leicht gemacht
•  Elektroinstallationen – für Privathäuser & Wohnbau
•  Blitzschutz – Sicherheit, auf die du zählen kannst

Service, der überzeugt:

•  Geräteverkauf an 2 Standorten
•  Schneller & zuverlässiger Kundendienst für Reparaturen

Jetzt beraten lassen!

Ob Neubau, Sanierung oder smartes  
Upgrade – wir bringen Energie in dein  
Zuhause und deine Projekte.

& Rosenlust
Gartenzauber

Ein bezauberndes Fest
im Marienschlössl 2026

Freitag 5. Juni 
Samstag 6. Juni
Sonntag 7. Juni

10.00 - 18.00 Uhr

10.00 - 18.00 Uhr

10.00 - 18.00 Uhr

www.garten-zauber.at

3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26, Tel. +43 2732 891

3550 Langenlois, Wiener Straße 50, Tel. +43 2734 2414-0

www.birngruber.at
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         3494 Stratzdorf/Theiß                  02735 / 37 500             office@konzept-haus.at

LEISTBAR BAUEN
DIGITALER 
RAUMPLANER
QR-CODE SCANNEN 
& IHR KONZEPT HAUS  
EINFACH SELBST PLANEN!

INDIVIDUELL PLANEN

LANGLEBIG  
FÜR GENERATIONEN
MITBAUHILFE
FIXPREIS
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Wir wünschen
alles Liebe 
und Gute !

Eiserne Hochzeit
Irmgard und Adolf Haag feierten 
ihre Eiserne Hochzeit. Bürgermeister 
Martin Leuthner, Vizebürgermeister 
Karl Becker und MMag. Ulrich Seidl 
(in Vertretung von Bezirkshauptmann 
Mag. Günter Stöger) gratulierten sehr 
herzlich

Unsere 
schönen

Momente
In unserer Galerie möchten 
wir schöne Momente teilen. 

Und davon gibtʼs in Straß 
zum Glück genug....

85. Geburtstag 
Karl Rathbauer feierte seinen 85. Geburstag. 
Zahlreiche Bekannte, Verwandte und auch die Ge-
meindevertretung folgten der Einladung.
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02732 854 22 0
DR UC KWER KKREMS.AT

Es kommt die Zeit,
da braucht es

neue Etiketten! Etiketten, die haften 
was sie versprechen.

Ob samtig weich, elegant geprägt 
oder kraftvoll strukturiert: 

Wir verbinden Design & Material 
zu einem spürbaren Erlebnis. 

Von besonderen Texturen und 
nachhaltigen Materialien bis hin 
zu aufregenden Veredelungen 

gestalten wir jedes Label präzise 
- von großen Auflagen bis hin zu 
Kleinmengen. Druckfertig in 4-6 

Tagen nach Druckfreigabe.

DWK_Strassertaler_180x128.indd   1DWK_Strassertaler_180x128.indd   1 14.04.26   13:5414.04.26   13:54

Erna Trinkl, Straß im 86. Lj.	 4. Februar 2026

Günter Wallner, Straß im 81. Lj.	 9. März 2026

Renate Artmüller, Straß im 83. Lj.	 28. März 2026

Brigitte Brandl, Straß im 73. Lj.	 28. März 2026

Jochen Riegler, Weitersfeld (Elsarn) im 57. Lj.	 11. April 2026

Anton Wagnsonner, Straß im 86. Lj.	 20. April 2026

Peter Taferner, Straß im 59. Lj.	 25. April 2026
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Danksagungen
Danke sagen wir allen, die 

mit uns um unsere liebe 

Mutter und Gattin, Brigitte 

Brandl, trauern und uns ihre 

Anteilnahme in so liebevoller 

Weise zum Ausdruck brach-

ten, sowie allen, die sie auf 

Ihrem letzten Weg begleitet 

haben.

Friedrich Brandl und Familie

Wir bedauern

Geburten, Jubilare, Todesfälle

Unsere
aufrichtige

Anteilnahme.
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Geburten
Taulant Ali	 19. März 2026
Ella Patzl-Trinnes	 26. März 2026
Nina Koller	 30. März 2026
Nadria Ali	 29. April 2026
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Jubiläen
60. Geburtstag	
Heimo Kern	 17. Juni 2026
Günther Markgraber	 16. Juli 2026
Karin Berger	 26. Juli 2026
Gerhard Trinkl	 31. Juli 2026
65. Geburtstag	
Andrea Geisler	 30. Juni 2026
Christine Schreibeis	 8. Juli 2026
70. Geburtstag	
Wolfgang Berger	 17. Juni 2026
Helga Schleicher	 30. Juli 206
80. Geburtstag	
Franz Bigler	 23. Juni 2026
Margarete König	 10. Juli 2026
Gerhard Schuppich	 13. August 2026
85. Geburtstag	
Irmgard Haag	 16. Juli 2026
Renate Kittinger	 6. August 2026
95. Geburtstag	
Hedwig Riedlmayer	 6. Juli 2026

Wir gratulieren

Für die lieben Glückwünsche 

und Geschenke zu meinem 

85er sage ich herzlichen 

Dank. Es hat mich sehr ge-

freut, dass so viele zu meiner 

Geburtstagsfeier gekommen 

sind

Karl Rathbauer

Für die lieben Glückwünsche 

anläßlich meines 90. Ge-

burtstages möchte ich mich 

herzlich bedanken.

Maria Bierbaum

©
  j

o
ey

ch
eu

ng
 /

st
o

ck
.a

d
o

b
e.

co
m

Wir wünschen

alles Liebe 
und Gute !
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Unsere Heurigen 
Juni bis August
Weinbergstüberl Fam. Eisenbock
10. bis 19. Juli, 7. bis 16. August
FR–SO, Feiertag  
T: 02735/2637

Marion & Bruno Heindl
22. Mai bis 14. Juni, 10. bis 26. Juli
14. bis 30. August
MI-SO, Feiertag, T: 0664/580 64 90

Silvia Rosenberger
14. bis 24. August, täglich, 
T: 02735/2532

Rossstall-Heuriger, Hannes 
Maglock
15. Juni bis 10. Juli,  
27. Juli bis 21. August
MO–FR, T: 0676/760 77 69

s’ Weinlager Sonja & Werner Lager
10. bis 22. Juni, 1. bis 27. Juli
19. August bis 14. September
täglich außer DI T: 0664/141 44 22

Ralph & Elfriede Waldschütz
17 Juni. bis 12. Juli, 5. bis 30. August
MI-SO, Feiertag T: 0664/387 40 76

Immer saisonal abgestimmte 
Speisekarte & regionale Schmankerl

***
Weinkarte mit vielen verschiedenen 

Flaschenweinen aus der Region

***
Mittwoch bis Freitag Mittagsmenü

Bleiben Sie auf dem Laufendenden und folgen uns 
auf Instagram
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Gut zu wissen
Wichtige Kontakte, aktuelle Mülltermine und Veranstaltungen der Marktgemeinde Straß

SOMMER 2026 / 02 39

Kontakte, Mülltermine & Veranstaltungen

BEZIRKSGERICHT KREMS 
Tel: 02732/809, Parteienverkehr: DI von 8 – 12 Uhr

Ausschließlich gegen Voranmeldung!

RAIFFEISENBANK LANGENLOIS, BANKSTELLE STRASS:  
TEL: 02734/3131, 
Kassenzeiten: Mo, Di, Do, Fr. 08 – 12 Uhr, Mo u. Fr. 14 – 16 

Uhr, SB-Geräte: MO bis SO von 0 – 24 Uhr

Beratungszeiten – nach Vereinbarung: 

MO bis FR von 7 – 20 Uhr

FINANZAMT WALDVIERTEL
Tel: 050 233 233   

MO bis DO von 7.30 – 15.30 Uhr, FR von 7.30 – 12 Uhr

STAATLICHE PRÜFSTELLE FÜR WEIN 
(Prüfnummer), Sigleithenstr. 52, 3500 Krems,  

Tel: 02732/748 85, Geöffnet MO bis FR von 8 – 12 Uhr

VERMESSUNGSAMT KREMS 
Tel: 02732/714 40-0, MO, DI, MI u. FR von 8 – 12 Uhr

STRASSENMEISTEREI LANGENLOIS 
Tel: 02734/23 40,  DI von 8 – 12 Uhr

GEMEINDEAMT STRASS IM STRASSERTALE
Tel: 02735/2495, tägl.  8 – 12 Uhr,  außerdem Mo auch 13 - 

18 Uhr und Do 13 - 16 Uhr

STANDESAMT HADERSDORF-KAMMERN
Tel: 02735/2309,  tägl. 8 – 12 Uhr, MI auch 13 – 18 Uhr

AUFBAHRUNGSHALLE: Kloner Elisabeth: 0677 / 612 320 94

MÜLLTERMINE
Biomüll: , 5.6., 11.6., 18.6., 25.6., 2.7., 9.7., 16.7., 23.7., 30.7., 

6.8., 13.8., 20.8., 27.8., 3.9.

Restmüll: 3.6.,1.7., 29.7., 26.8.

Papier: 15.6.,10.8.,.

Gelbe Säcke: 24.6.,4.8., 14.9.,

ABFALLSAMMELZENTRUM: Mo., Do. u. Fr.  8 - 18 Uhr

VERANSTALTUNGEN
6.6.
20.6.
27.6.
4. - 5.7.
25. - 26.7.
31.7. - 2.8.
15.8.
15.8.
28.8.

Bella Italia im Vinotheksgarten

Sonnwendfeier FF Obernholz-Diendorf

Sunset Lounge im Vinotheksgarten

Berg- und Kinderfest in Elsarn

Gartenfest u. Dämmershoppen 

Hauermarkt am Marktplatz

Dorfvergleichskampf in Elsarn

Wein&Genuss Fest im Vinotheksgarten

Kulinarium Gaisberg Uncorked

ORDINATION GEMEINDEÄRZTIN 
Dr. Renate Zechmeister, Sauerbrunngasse 52

Tel: 02735/2400, Mobil: 0664/221 54 88, 

Mo, Di, Mi, Fr. 8 – 11.30 Uhr, MO  von 17 –19 Uhr

Donnerstag keine Ordination

ORTHOPÄDIE OA DR. SCHUBERT DANIEL
Mi nachmittags, Sauerbrunngasse 52, 0660/11 33 556

MUTTERBERATUNG
Jeden ersten DO im Monat, 9 Uhr in der Ordination 

von Dr. Renate Zechmeister, Sauerbrunngasse 52

KRANKENHAUS KREMS 
MO DI, FR  von 14 – 16 Uhr , MI u. DO 15.30 – 18.30 Uhr, 

SA, SO und Ftg. 13 - 15 Uhr

Eltern bei Kindern: täglich 8.00 – 19.00 Uhr

PHYSIOTHERAPIE
THOMAS VOIT, PT  Termine unter 02735/24 78

MARIA LEOPOLD, PT Termine unter  0660/216 43 99

ULRIKE FRIESINGER,  HEILMASSEURIN UND LYMPH-
THERAPEUTIN, Termine unter 0676/52025064

JUDITH SCHUBERT, PT  Termine unter 0677/63165063

SPRECHTAGE DER PVA DER ARBEITER 
UND ANGESTELLTEN
Sprechtage werden in Amstetten, Mistelbach und 

Zwettl nach telefonischer Vereinbarung unter 

050303 32170 bzw. pva-lsn@pv.at abgehalten

SPRECHTAGE DER SVS
Jeden DI, jeweils von 8 –12 Uhr und 13 –15 Uhr in der 

BBK Krems, Siegleithenstr. 50, Tel: 05 0259 40900

NOTARIAT DR. FIEGL
Kornplatz 9, 3550 Langenlois, Tel: 02734/320 22, 

Fax: DW 20, fiegl@notar.at, www.fiegl-notar.at

GV
Kamptalstraße 85, 3550 Langenlois, 

Tel: 02734/32-333 Fax: DW 34

Parteienverkehr telefonisch: MO bis DO 8 –15 Uhr, 

FR 8 – 12 Uhr, persönlich: Mo. bis Do. 8 –12 Uhr oder 

nach tel. Vereinbarung

BEZIRKSBAUERNKAMMER KREMS
Tel: 05 0259 40900, Sprechtage: Obm. Franz Stöger: 

MO von 9 –12 Uhr, 

Sekr. Josef Wimmer: MO u. DO von 8 – 12 Uhr

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT KREMS
Drinkweldergasse 15, Tel: 02732/90 25-0, 

Fax: DW 30000, MO bis FR 8 – 12 Uhr, 

MO, MI u. DO von 13 – 15.30 Uhr, DI von 13 – 19 Uhr



Öffnungszeiten:
Mi, Do: 13:00 - 19:00
Fr, Sa: 10:00 - 22:00
So, Feiertag: 10:00 - 18:00

Weinkontraste Vinothek & Weinbar
Langenloiser Straße 199, 3491 Straß im Straßertale
Tel: 02735 3900 | info@weinkontraste.at
http://www.weinkontraste.at

Der Strassertaler Hauermarkt findet heuer wieder wie gewohnt statt. Ein paar Standler ändern ihre Speise-
karten, das Kindersautrogrennen findet schon am Samstag statt (es wird wieder tolle Preise geben) und Ei-
senbocks Seiterlbar grillt Smashed Burger. Alles andere bleibt so wie immer. Tolle Weine, großartiges Essen 
und beste Unterhaltung rund um den wunderschönen Gschinzbach in Strass.

Bella  Italia am 06.06.2026 
 
Ein italienisches Fest im Vinotheksgarten! Italienischer und Kamptaler 
Wein, italienische Musik und die beste neapolitanische Pizza weit und 
breit. Dafür rollt die Tyzzeria aus Krems mit ihrem Pizzamobil zu uns in 
den Garten. Mediterranes Gemüse (auf Wunsch mit Lachs oder Pros-
ciutto) und hausgemachtes Panna Cotta runden das Angebot ab.

Über den Tellerrand 
Wir lieben Wein. Bevorzugt natürlich den Kamptaler. 
Aber eben nicht nur. Daher schenken wir monatlich 
wechselnde Weine aus einem anderen Anbaugebiet 
aus.
Über den Tellerrand heißt es bei uns immer von Frei-
tag bis Sonntag. Die einfachste Art internationale 
Weine kennen zu lernen. Keine Anmeldung erforder-
lich. Alle Weine glasweise verfügbar. Keine Pauschale 
– Bezahlung nach Konsumation.

Juni: Galizien | Spanien
Juli: Burgund Chalonnaise | Frankreich
August: Sardinien | Italien
Sepember: Washington | USA
Oktober: Zypern | Griechenland
November: Villany | Ungarn
Dezember: Sardinien | Italien

01.08.2026 Samstag  
ab 12h Hauermarktbetrieb 
14h NÖ Kinderspaß 
16h Kindersautrogrennen 

02.08.2026 Sonntag 
ab 11h Hauermarktbetrieb  
Frühshoppen mit der Musikkapelle Strass 
15h Sautrogrennen

31.07.2026 Freitag  
ab 17h Hauermarktbetrieb 
FF Showübung

StrassertalerH A U E R M A R K T

Wer einen fixen Sitzplatz möchte, sollte bitte einen Tisch reservieren. Ansonsten ist keine Anmeldung not-
wendig und der Eintritt ist frei.

Jazz & Wine am 25.07.2026
 
Die Band Jammings aus Langenlois hat bereits im März einen großartigen Auf-
tritt in der Vinothek & Weinbar Weinkontraste hingelegt. Die Besucher wurden 
mit feinem Jazz, Soul und verjazzten Rocknummern verwöhnt. Im Juni kommen 
sie zurück und geben ein Konzert im Vinotheksgarten. Diesmal in großer Beset-
zung  mit zwei Sängerinnen und neue Nummern. 
Eine bestens bestückte Kamptaler Weinbar und feine Speisen garantieren einen 
genussvollen Abend.


